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1. Kreisklasse Herren Süd

SG Beverstedt II : TSV Wehdel 
Montag, 21.11.2022, 19:30 Uhr

SG Beverstedt II und TSV Wehdel schenkten sich nichts

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd traf die SG Beverstedt II am vergangenen Montag im 8.
Saisonspiel auf den TSV Wehdel. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Meyer / Schäfer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Groenick / Rönner waren die Gastgeber
Meyer / Schäfer. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Kahl / Markowski und Detje / Buck
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das umfightete
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. 2:3 endete wenig später das Doppel
zwischen Addix / Lilge und Milius / Buck aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Milius
/ Buck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht so gut lief es für Christian Meyer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Klaus Detje. Keine Chancen hatte Patrick Schäfer beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Sven Groenick, so dass Groenick seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Chancenlos war daraufhin Stephan Kahl gegen Ingolf Buck
nicht, aber mehr als ein 9:11, 3:11, 11:8, 6:11 sprang nicht heraus. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Martin Milius war für Ulf Markowski schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Beim Erfolg von Sven Addix gegen Andreas Rönner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurios war
das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Addix ging. Arno
Lilge kam mit der Spielweise von Patrick Buck am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler der SG Beverstedt II und des TSV Wehdel in die Box. Zwischenzeitlich konnte
Christian Meyer zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel
gegen Sven Groenick aber trotzdem mit 13:15, 6:11, 11:4, 6:11. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Patrick Schäfer nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Stephan
Kahl hatte seinen Gegner Martin Milius beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Ulf Markowski beim 11:7,
11:6, 11:6 gegen Ingolf Buck. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sven Addix gegen Patrick
Buck verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eher wenig Gegenwehr
bekam Arno Lilge wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Rönner. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Meyer / Schäfer hatten dann gegen Detje / Buck beim 12:10, 11:4, 11:4 wenig Probleme. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat die SG Beverstedt II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.11.2022 gegen den TSV Nesse an. Für den TSV Wehdel steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Geestemünder TV V am 25.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:9
geht.

 Statistik:
 SG Beverstedt II

Doppel: Meyer / Schäfer 2:0, Kahl / Markowski 0:1, Addix / Lilge 0:1 
Einzel: C. Meyer 0:2, P. Schäfer 1:1, S. Kahl 1:1, U. Markowski 1:1, S. Addix 1:1, A. Lilge 2:0 

 TSV Wehdel
Doppel: Detje / Buck 1:1, Groenick / Rönner 0:1, Milius / Buck 1:0 
Einzel: S. Groenick 2:0, K. Detje 1:1, M. Milius 1:1, I. Buck 1:1, P. Buck 1:1, A. Rönner 0:2


